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die Entscheidung für den richtigen beruf-
lichen Weg ist eine der bedeutendsten im 
Leben. Umso wichtiger ist es, gut infor-
miert zu sein und alle Möglichkeiten zu 
kennen, die der Landkreis Zwickau 
bietet. Mit dieser Broschüre erhalten/
erhaltet Sie/Ihr einen umfassenden 
Überblick über die Angebote unserer 
Beruflichen Schulzentren sowie das 
Ausbildungs system im Freistaat Sachsen.  
Die Beruflichen Schulzentren des Land-
kreises Zwickau sind breit aufgestellt: 
Von Technik und Handwerk über Wirt-
schaft und Verwaltung bis hin zu Gesund-
heit und Sozialwesen – hier finden junge 
Menschen vielfältige Möglich keiten, 
ihre Talente und Interessen zu entfal-
ten. Dieses breite Angebot stärkt nicht 

nur die individuelle Entwicklung jedes 
Einzelnen, sondern auch unseren Wirt-
schaftsstandort nachhaltig.  
Unsere Berufsschulen sind Orte, an 
denen Zukunft beginnt. Sie bieten nicht 
nur Bildung auf hohem Niveau, sondern 
auch die Chance, Kontakte in die Wirt-
schaft und zu potenziellen Arbeitgebern 
zu knüpfen. Gleichzeitig tragen sie dazu 
bei, jungen Menschen Perspektiven zu 
eröffnen und unsere Region durch quali-
fizierten Nachwuchs weiterzuentwickeln.  
Ich lade Sie/Euch herzlich ein, sich mit 
den Inhalten dieser Broschüre vertraut 
zu machen und die Angebote unserer 
Beruflichen Schulzentren aktiv zu nutzen. 
Sie sind das Fundament für eine erfolg-
reiche berufliche Laufbahn – und ein 

starkes Zeichen dafür, dass der Landkreis 
Zwickau ein Ort voller Möglichkeiten ist.  
Ich wünsche Ihnen/Euch viel Freude beim 
Lesen und Erfolg bei der Wahl Ihres/Eures 
beruflichen Weges! 

Ihr/Euer
Carsten Michaelis
Landrat des Landkreises Zwickau

Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Eltern, liebe Leserinnen und Leser,

Zur besseren Lesbarkeit wird in dieser Broschüre bei den Berufsbezeichnungen das generische Maskulinum verwendet. Die in dieser Broschüre 
 verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter.
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AUSBILDUNGSRICHTUNGEN

BERUFSSCHULE

* Berufe nach §66 BBiG und §42 Handwerksordnung

Metalltechnik

	» Konstruktionsmechaniker
	» Industriemechaniker
	» Metallbauer
	» Fachkraft für Metalltechnik,  

Fachrichtung: Konstruktionstechnik
	» Maschinen- und Anlagenführer 

(Schwerpunkt Metall- und  
Kunststofftechnik)

Lagerlogistik

	» Fachlagerist
	» Fachkraft für Lagerlogistik

Handwerk*

	» Fachpraktiker für Holzverarbeitung
	» Fachpraktiker im Tischlerhandwerk
	» Fachpraktiker für Metalltechnik
	» Hochbaufachwerker
	» Fachpraktiker Hauswirtschaft
	» Fachpraktiker Küche
	» Fachpraktiker Gartenbau
	» Fachpraktiker Lager
	» Fachpraktiker im Verkauf
	» Fachpraktiker Maler und Lackierer

Adresse: Schulplatz 2 
 08371 Glauchau
Außenstelle: Am Schillerplatz 1 
 08371 Glauchau
Telefon: 03763 2289 
Fax: 03763 4437163 
E-Mail: sl@bsz-glauchau.de 
Internet: www.bsz-glauchau.de

Berufliches Schulzentrum für Technik und Hauswirtschaft
„Dr. Friedrich Dittes“ Glauchau
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VORBEREITUNGSKLASSEN

BERUFSVORBEREITUNGSJAHR 
(ein- und zweijährig)

	» Metalltechnik/Elektrotechnik 
	» Gesundheit und Soziales/Ernährung,  

Gästebetreuung und hauswirtschaftliche Dienstleistung 
	» Metalltechnik/Farbtechnik und Raumgestaltung 

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN
	» Tag der offenen Tür im Haus am Schillerplatz
	» Projektwoche der Metallbauer und Fachkräfte  

für Metalltechnik im 2. Lehrjahr
	» Workshop zum Zweijährigen Berufsvorbereitungsjahr
	» Ausbildertag für duale Klassen  

Metalltechnik und Lagerlogistik
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AUSBILDUNGSRICHTUNGEN

BERUFSSCHULE

BERUFSFACHSCHULE
	» zweijährige Berufsfachschule für Sozialwesen  

(Staatlich geprüfter Sozialassistent)
	» zweijährige Berufsfachschule für Pflegehilfe  

(Staatlich geprüfter Krankenpflegehelfer)

	» Fachangestellter  
für Arbeitsmarktdienstleistung
	» Kaufmann für Gesundheitswesen
	» Personaldienstleistungskaufmann
	» Bäcker
	» Verkäufer
	» Fleischer
	» Friseur
	» Konditor (Grundstufe)

	» Kaufmann im Einzelhandel  
(1. und 2. Ausbildungsjahr)
	» Fachverkäufer  

im Lebensmittelhandwerk
	� Bäckerei
	� Konditorei
	� Fleischerei

	» Gärtner 
(Fachrichtungen Garten- und  
Landschaftsbau oder Friedhof)

Adresse: Diesterwegstraße 2 
 09350 Lichtenstein
Außenstelle: Mozartstraße 5 
 08112 Wilkau-Haßlau
Telefon: 037204 7640 
Fax: 037204 76418 
E-Mail: bsz-lichtenstein@landkreis-zwickau.de  
Internet: www.bsz-lichtenstein.de

Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft,  
Ernährung und Sozialwesen Lichtenstein
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FACHOBERSCHULE 
(ein- und zweijährig)

	» Wirtschaft und Verwaltung
	» Gesundheit und Soziales
	» Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie 

BERUFLICHES GYMNASIUM
	» Wirtschaftswissenschaft
	» Gesundheit und Sozialwesen
	» Biotechnologie

FACHSCHULE
	» Staatlich anerkannter Erzieher 

(Vollzeit und berufsbegleitend/Teilzeit)

BERUFSVORBEREITUNGSJAHR 
(ein- und zweijährig)

	» Ernährung, Gästebetreuung und  
hauswirtschaftliche Dienstleistungen
	» Produktion und Dienstleistung  

in Umwelt und Landwirtschaft
	» Gesundheit 
	» Körperpflege

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN
	» Tag der offenen Tür
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AUSBILDUNGSRICHTUNGEN

BERUFSSCHULE

Wirtschaft

	» Kaufmann für Büromanagement
	» Kaufmann im Groß- und Außenhandelsmanagement
	» Kaufmann im E-Commerce
	» Kaufmann im Einzelhandel
	» Fachkraft für Kurier-, Express- und Postdienstleistungen
	» Steuerfachangestellter
	» Verwaltungsfachangestellter
	» Verkäufer

Gesundheit

	» Zahnmedizinischer Fachangestellter
	» Drogist

Adresse: Schloßstraße 1 
 08412 Werdau
Außenstelle: Dr.-Friedrichs-Ring 43 
 08056 Zwickau
Telefon: 03761 88866-0 
Fax: 03761 88866-138 
E-Mail: verwaltung@bsz-wgt-werdau.de  
Internet: www.bszwgt-werdau.de

Berufliches Schulzentrum für Wirtschaft,  
Gesundheit und Technik des Landkreises Zwickau
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BERUFLICHES GYMNASIUM
	» Wirtschaftswissenschaft
	» Technikwissenschaft  

(Schwerpunkte Maschinenbautechnik, Elektrotechnik)

BERUFSVORBEREITUNGSJAHR 
(einjährig) 

	» Wirtschaft und Verwaltung 
	» Gesundheit und Soziales

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN
	» Tag der offenen Tür
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AUSBILDUNGSRICHTUNGEN

BERUFSSCHULE

Bautechnik

	» Gleisbauer
	» Kanalbauer
	» Straßenbauer
	» Straßenwärter
	» Tiefbauarbeiter  

(Schwerpunkt Gleisbau; Schwerpunkt Kanalbau; Schwerpunkt Straßenbau)

Oberflächentechnik und  
Farbtechnik/Raumgestaltung

	» Oberflächenbeschichter
	» Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik
	» Fahrzeuglackierer
	» Maler und Lackierer  

(Fachrichtung Gestaltung und Instandsetzung;  
Fachrichtung Ausbautechnik und Oberflächengestaltung;  
Fachrichtung Energieeffizienz- und Gestaltungstechnik)

Adresse: Werdauer Straße 72 
 08060 Zwickau
Außenstelle: Hohensteiner Straße 21 
 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0375 2118300-0 
Fax: 0375 2118300-9 
E-Mail: info@bsz-bot-zwickau.de  
Internet: www.bsz-bot-zwickau.de

Berufliches Schulzentrum für Bau- und  
Oberflächentechnik des Landkreises Zwickau
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BERUFLICHES GYMNASIUM
	» Bautechnik
	» Maschinenbautechnik
	» Gesundheit und Sozialwesen

BERUFSGRUNDBILDUNGSJAHR 
	» Bautechnik
	» Farbtechnik und Raumgestaltung

BERUFSVORBEREITUNGSJAHR 
(ein- und zweijährig) 

	» Bautechnik
	» Holztechnik
	» Farbtechnik und Raumgestaltung
	» Warenhandel und Logistik

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN
	» Tag der offenen Tür
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AUSBILDUNGSRICHTUNGEN

BERUFSSCHULE

Fahrzeugtechnik

	» Kraftfahrzeugmechatroniker (Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik)
	» Kraftfahrzeugmechatroniker (Schwerpunkt Personenkraftwagentechnik)
	» Kraftfahrzeugmechatroniker (Schwerpunkt System- und Hochvolttechnik)
	» Land- und Baumaschinenmechatroniker

Metalltechnik

	» Fachkraft für Metalltechnik (Fachrichtung Zerspanungstechnik)
	» Werkzeugmechaniker
	» Zerspanungsmechaniker

Elektrotechnik

	» Mechatroniker
	» Elektroniker für Automatisierungstechnik
	» Elektroniker (Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik)

Adresse: Dieselstraße 17 
 08058 Zwickau
Telefon: 0375 21183140 
Fax: 0375 21183141 
E-Mail: bsz-technik@landkreis-zwickau.de  
Internet: www.bsz-technik.de

Berufliches Schulzentrum  
für Technik „August Horch“ Zwickau
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FACHOBERSCHULE  
(ein- und zweijährig)

	» Technik

FACHOBERSCHULE +
	» Kombination von beruflicher Ausbildung  

und Fachhochschulreife (FOS+)

FACHSCHULE IM FACHBEREICH TECHNIK
	» Fachrichtung Fahrzeugtechnik

BERUFSGRUNDBILDUNGSJAHR 
	» Metalltechnik

BERUFSVORBEREITUNGSJAHR 
(einjährig)

	» Metall- und Fahrzeugtechnik
	» Metall- und Elektrotechnik
	» Metalltechnik und Wirtschaft

DUALE BERUFSAUSBILDUNG MIT ABITUR
(vorbehaltlich der Bildung einer Klasse)

	» Elektroniker, Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik
	» in Kooperation mit dem Beruflichen Schulzentrum  

für Wirtschaft, Gesundheit und Technik in Werdau

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN
	» Tag der offenen Tür
	» Bildungswege nach der Klasse 10
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AUSBILDUNGSRICHTUNG
	» Straßenwärter (mit Ausbildungsvertrag)
	» dienstbegleitende Unterweisung (DbU) –  

Vermittlung von grundlegenden Kenntnissen und Fertigkeiten  
in den Bereichen Verkehrstechnik, Bautechnik und Landschaftspflege

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN
	» Tag der offenen Tür

Adresse: Herschelstraße 19 
 08060 Zwickau
Telefon: 0375 501 92 10 
Fax: 0375 501 92 24 
E-Mail: abz-strassenwaerter@landkreis-zwickau.de  
Internet: www.abz-zwickau.de

Überbetriebliches Ausbildungszentrum 
für Straßenwärter Zwickau
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Berufliche Bildung in Sachsen
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1 Zugang gemäß §17 
Sächsisches Hochschul-
freiheitsgesetz (SächsHSFG)

2 Der Erwerb der Fachhochschul-
reife ist in allen Fachrichtungen 
außer der zweijährigen landwirt-
schaftlichen Fachschule möglich.

3 Fachschulabschlüsse sind im 
Deutschen Qualifikationsrahmen 
(DQR) dem Hochschulabschluss 
Bachelor gleichwertig (Niveau 
6 DQR).
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Fachschulabschluss3
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FACH-
SCHULE2

Hauptschulabschluss

Realschulab-
schluss

Allgemeinbildende Schulen
n Sekundarstufe I
n Sekundarstufe II

Berufsbildende Schulen
n Berufliche Ausbildung
n Studienqualifizierung
n Doppelqualifizierung
n Berufliche Weiterbildung

Berufliche Bildung in Sachsen
Berufsbildende Schulen

Sc
hu

lb
es

uc
hs

ja
hr

e

HOCHSCHULE1 

14
FACH-
OBER-
SCHULE

FOS+ DUBAS

13 FACHOBER-
SCHULE

FACH-
OBER-
SCHULE

BERUFLICHES 
GYMNASIUM 

Allgemeine 
Hochschul-

reife (Abitur)

12

FACHOBER-
SCHULE

Fachhoch-
schulreife

BERUFSSCHULE
(Berufsvorbereitungsjahr, 
Berufsgrund bildungsjahr, 

Vorbereitungsklassen, 
duale Berufsausbildung) 

Berufsabschluss/
Zuerkennung des mittleren 
Schulabschlusses möglich

BERUFS-
FACHSCHULE

FACH-
OBER-
SCHULE

GYMNASIUM
Allgemeine 

Hochschulreife
(Abitur)

GEMEINSCHAFTS-
SCHULE

Allgemeine 
Hochschulreife

(Abitur)11
BERUFSFACHSCHULE

Berufsabschluss/
Zuerkennung des 
mittleren Schul-

abschlusses möglich
10

Berufsvorbereitungsjahr 
Berufsgrundbildungsjahr 

bildungsvorbereitende 
Maßnahmen der 

Bundesagentur für Arbeit
Vorbereitungsklassen
weitere Bildungswege

siehe Oberschule

OBERSCHULE Realschulabschluss

OBERSCHULE Hauptschulabschluss

GYMNASIUM

GEMEINSCHAFTS-
SCHULE 

Realschulabschluss

GEMEINSCHAFTS-
SCHULE 

Hauptschulabschluss

9 FÖRDERSCHULE
Abschlüsse allgemein-
bildender Schularten

OBERSCHULE+

Be
ru

fs
tä

ti
gk

ei
t

Be
ru

fs
tä

ti
gk

ei
t

Be
ru

fs
tä

ti
gk

ei
t

Be
ru

fs
tä

ti
gk

ei
t

1 Zugang gemäß §17 
Sächsisches Hochschul-
freiheitsgesetz (SächsHSFG)

2 Der Erwerb der Fachhochschul-
reife ist in allen Fachrichtungen 
außer der zweijährigen landwirt-
schaftlichen Fachschule möglich.

3 Fachschulabschlüsse sind im 
Deutschen Qualifikationsrahmen 
(DQR) dem Hochschulabschluss 
Bachelor gleichwertig (Niveau 
6 DQR).

FACHSCHULE2

Fachschulabschluss3

FACH-
SCHULE2

FACH-
SCHULE2

FACH-
SCHULE2

Hauptschulabschluss

Realschulab-
schluss

Allgemeinbildende Schulen
n Sekundarstufe I
n Sekundarstufe II

Berufsbildende Schulen
n Berufliche Ausbildung
n Studienqualifizierung
n Doppelqualifizierung
n Berufliche WeiterbildungQuelle: https://www.schule.sachsen.de/berufsbildende-schulen-6228.html

15



Crimmitschau

Neukirchen

Langenbernsdorf

Werdau

Zwickau

Fraureuth

Hirschfeld

Kirchberg

Crinitzberg

Wildenfels

Reinsdorf

Mülsen

Glauchau

Callenberg

Waldenburg

Oberwiera

Schönberg

Meerane

Dennheritz

Remse

St. Egidien

Oberlungwitz

Hartenstein

Kreisstadt Zwickau

Städte

Gemeinden

Lichten-
tanne Wilkau-

Haßlau

Lichten-
stein

Gers-
dorf

Hohenstein-
Ernstthal

Berns-
dorf

Limbach-
Oberfrohna

Nieder-
frohna

Langen-
weißbach

Hartmanns-
dorf

ZWICKAU
	� Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH –  

Medizinische Berufsfachschule
	� Fachschule für Landwirtschaft Zwickau
	» DPFA-Schulen gemeinnützige GmbH
	» Euro Akademie Zwickau
	» Fachoberschulen der HANSA Handelsschule gGmbH Zwickau
	» Sozialpflegeschulen Heimerer gGmbH
	» Berufsfachschulen der Ludwig-Fresenius-Schulen Zwickau
	» Privates Berufsschulzentrum „Leonardo da Vinci" der IWU gGmbH
	» KOMPAKT – Schule mit Zukunft gemeinnützige  

Schulträgergesellschaft mbH – Berufsfachschulen und Fachschule

HOHENSTEIN-ERNSTTHAL
	» Euro Akademie Hohenstein-Ernstthal

LICHTENSTEIN
	» DRK Akademie Sachsen - Campus Lichtenstein –  

Berufsfachschule für Notfallsanitäter und Notfallsanitäterinnen

WERDAU
	» Berufsfachschulen der Gemeinnützigen Ausbildungs-  

und Beratungsgesellschaft mbH

WILDENFELS
	» Berufsfachschule Wildenfels

Legende:
• Berufsbildende Schulen in öffentlicher Trägerschaft
» Berufsbildende Schulen in freier Trägerschaft 

Weitere berufsbildende Schulen  
im Landkreis Zwickau
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Wege zum Beruf

BERUFSAUSBILDUNG
Berufsschule – duale Ausbildung
In der dualen Ausbildung erlernen Jugendliche mit einem Aus-
bildungsplatz in einem Unternehmen oder einer öffentlichen 
Institution einen Ausbildungsberuf. Die duale Ausbildung findet 
an zwei Lernorten statt. Am Lernort Berufsschule werden vor-
rangig die theoretischen Kenntnisse eines Berufes vermittelt 
und die allgemeine Bildung vertieft. Am Lernort Ausbildungs-
betrieb werden die praktischen Grundlagen für die Ausbildung 
vermittelt.

Berufsfachschule – Vollzeitschulische Berufsausbildung
An einer Berufsfachschule durchlaufen Jugendliche eine Ausbil-
dung und erwerben einen anerkannten Berufsabschluss. Hier 
wird an einem Lernort Theorie- und Praxisunterricht erteilt, 
teilweise auch mit Praktika in entsprechenden Unternehmen 
oder Institutionen. Eine Ausbildung über eine Berufsfachschule 
erfolgt für einige Gesundheitsfachberufe und in landesrecht-
lich geregelten Ausbildungen im Bereich Gesundheit, Pflege und 
Soziales sowie für einige anerkannte Ausbildungsberufe.

STUDIENQUALIFIZIERUNG
Fachoberschule – Erwerb der Fachhochschulreife
An der Fachoberschule können Jugendliche und Erwachsene 
die Fachhochschulreife erlangen. Mit diesem Abschluss sind sie 
berechtigt ein Studium an der (Fach-)Hochschule oder Berufs-
akademie zu beginnen. Die Ausbildung an der Fachoberschule 
baut auf einem Realschulabschluss oder einem gleichwertigen 
mittleren Schulabschluss auf und dauert mit Realschulab-
schluss zwei Jahre und mit abgeschlossener Berufsausbil-
dung ein Jahr. An der Fachoberschule werden allgemeine, 
fachtheoretische und fachpraktische Kenntnisse vermittelt. 
Mit dem erfolgreichen Abschluss der Ausbildung in der Fach-
richtung Gesundheit und Soziales ist außerdem der Zugang zu 
einer weiterführenden Fachkraftausbildung in der Fachschule 
für Sozialwesen (Ausbildung zum Erzieher) gegeben.
An Fachschulen ist es unter bestimmten Bedingungen auch 
möglich, die Fachhochschulreife zu erlangen (Zusatzausbildung 
und Zusatzprüfung für den „Erwerb der Fachhochschulreife“).

Berufliches Gymnasium – Abitur nach der Oberschule
Eine mit guten Leistungen absolvierte allgemeinbildende Schule 
oder berufliche Ausbildung berechtigt zum Zugang zum Berufli-
chen Gymnasium, wo die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
erworben werden kann. Damit steht der Weg zu Hochschu-
len und Universitäten im In- und Ausland offen. Anders als im 
Gymnasium vermittelt das Berufliche Gymnasium zusätzlich 
berufsbezogene Inhalte der gewählten Fachrichtung. Die Wahl 
der Fachrichtung beeinflusst nicht zwangsläufig die spätere Stu-
dienrichtung. Die Ausbildung erfolgt im Vollzeitunterricht und 
schließt nicht mit einem Berufsabschluss ab.
In der Qualifikationsphase wird aus den Fächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik das erste Leistungskursfach ausgewählt. 
Das zweite Leistungskursfach wird durch die besuchte Fachrich-
tung bestimmt, bspw. Agrarwissenschaft.

DOPPELQUALIFIZIERUNG
Doppelqualifizierung – Berufliche Qualifikation und 
Erwerb der Fachhochschulreife bzw. Abitur
Bei der Dualen Berufsausbildung mit Abitur Sachsen (DUBAS) 
kann die allgemeine Hochschulreife (Abitur) im Doppelpack mit 
dem Berufsschulabschluss erworben werden. In vier Jahren 
werden die praktische Ausbildung im Beruflichen Schulzent-
rum sowie im Ausbildungsbetrieb und der schulische Teil am 
Beruflichen Gymnasium kombiniert.
An der Fachoberschule plus (FOS+) können Oberschüler das 
doppelqualifizierende Bildungsangebot Fachoberschule und 
verkürzte duale Berufsausbildung wahrnehmen. Die zwei Schul-
jahre an der Fachoberschule plus haben einen hohen Praxisan-
teil, deshalb beginnen die Schüler nahtlos die verkürzte duale 
Ausbildung in ihrem Praktikumsbetrieb und schließen nach zwei 
Lehrjahren ihre Ausbildung doppelqualifiziert ab.
Bei einer Fachschulausbildung mit Zusatzausbildung und 
Zusatzprüfung kann die Fachhochschulreife in den Fachbe-
reichen Gestaltung, Sozialwesen, Technik und Wirtschaft sowie 
in der dreijährigen landwirtschaftlichen Fachschule erworben 
werden.
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WEITERBILDUNG IM BERUF
Fachschule – Weiterbildung im Beruf
Die Ausbildungen an Fachschulen bauen auf den berufstheoreti-
schen und berufspraktischen Erfahrungen ihrer Schüler auf und 
werden in den Fachbereichen Gestaltung, Sozialwesen, Tech-
nik und Wirtschaft angeboten. Mit dieser Weiterbildung werden 
die Schüler auf die Aufgaben im mittleren Funktionsbereich des 
jeweiligen Fachbereiches vorbereitet, um selbstständig verant-
wortungsvolle Tätigkeiten auszuführen. Die Weiterbildung dau-
ert zwei oder drei Jahre im Vollzeitunterricht, bei Teilzeitunter-
richt verlängert sich die Dauer entsprechend.
Unter bestimmten Voraussetzungen kann an Fachschulen auch 
die Fachhochschulreife erworben werden (Zusatzausbildung 
und Zusatzprüfung „Erwerb der Fachhochschulreife“).

BERUFLICHE BILDUNG
Berufliche Bildung von Jugendlichen  
mit sonderpädagogischem Förderbedarf
Ziel ist es, die Jugendlichen mit sonderpädagogischem Förder-
bedarf zu einem berufsqualifizierenden Abschluss zu führen. 
Angestrebt wird ein gemeinsamer Unterricht mit Schülern, die 
denselben Beruf erlernen. 
Sofern durch Art und Schwere einer Behinderung und daraus 
resultierenden Anforderungen die Teilnahme am Berufsschul-
unterricht in einer Fachklasse nicht möglich ist, werden auf 
Grundlage des Sächsischen Schulgesetzes besondere Klassen 
eingerichtet oder es können weitere Möglichkeiten der Berufs-
ausbildung bzw. spezielle Maßnahmen der Vorbereitung auf 
eine berufliche Ausbildung genutzt werden.
Voraussetzung für die Aufnahme dieser speziellen beruflichen 
Ausbildung ist die Vermittlung durch ein Reha-Team der Agentur 
für Arbeit. 

Berufliche Bildung von Jugendlichen  
mit Migrationserfahrung
Jugendliche und junge Erwachsene, deren Herkunftssprache 
nicht oder nicht ausschließlich Deutsch ist, werden sprachlich 
auf die Aufnahme einer Berufsausbildung oder den Erwerb eines 
höheren Bildungsabschlusses (zum Beispiel am Beruflichen 
Gymnasium oder der Fachoberschule) vorbereitet.

In Vorbereitungsklassen werden berufsschulpflichtige Schüler, 
deren Herkunftssprache nicht oder nicht ausschließlich Deutsch 
ist und die wegen mangelnder Kenntnisse der deutschen Spra-
che nicht in der Lage sind, dem Unterricht zu folgen, unterrich-
tet. Sie erhalten Unterricht im Fach Deutsch als Zweitsprache 
und werden auf der Grundlage einer beruflichen Orientierung 
auf die sprachlichen Anforderungen des Fachunterrichts vorbe-
reitet. Die Vorbereitungsklassen sind an den Beruflichen Schul-
zentren in Sachsen eingerichtet.

CHANCEN FÜR JUGENDLICHE  
OHNE LEHRSTELLE
Berufsvorbereitungsjahr (BVJ)
Das BVJ ist ein Bildungsangebot für Schüler, die weder einen 
Abschluss einer allgemeinbildenden Schule noch einen 
Berufsausbildungsvertrag haben. Dabei sollen Schüler zur 
Berufsreife geführt und somit zur Aufnahme einer Berufsaus-
bildung befähigt werden. Die Klassen des BVJ decken jeweils 
zwei Berufsbereiche ab.
Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine Streckung auf zwei 
Vollzeitschuljahre möglich. 
Der Hauptschulabschluss wird bei erfolgreicher Absolvierung 
des Berufsvorbereitungsjahres zuerkannt.

Das Berufsgrundbildungsjahr (BGJ)
Das BGJ ist eine einjährige berufliche Grundbildung für Schüler 
mit einem allgemeinbildenden Schulabschluss, aber ohne 
Ausbildungsvertrag. 
Die Teilnehmenden werden in Klassen unterrichtet, die jeweils 
einem Berufsbereich zugeordnet sind.
Bei erfolgreichem Abschluss kann eine Anrechnung als ers-
tes Ausbildungsjahr auf eine nachfolgende Berufsausbildung 
erfolgen.

Quellen: 

https://www.schule.sachsen.de/berufsbildende-schulen-6228.html 

https://www.bildung.sachsen.de/blog/index.php/2017/09/11/
dubas-und-fos-berufliche-doppelqualifikation-wird-erweitert/
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KOORDINATION 
BERUFSBILDENDE SCHULEN
	» Unterstützung der Zusammenarbeit im Bereich der Beruflichen  

Orientierung zwischen den allgemeinbildenden Schulen  
und den berufsbildenden Schulen im Landkreis Zwickau
	» Verbesserung des Übergangs von Schule 

in berufs- oder studienqualifizierende Bildungsgänge
	» Stärkung der dualen Berufsausbildung

BERUFLICHE ORIENTIERUNG 
IM LANDKREIS ZWICKAU

Im Landkreis Zwickau gibt es verschiedene Angebote  
und Veranstaltungen zur Beruflichen Orientierung. 

Weitere Informationen unter:

Berufliche Orientierung
www.landkreis-zwickau.de/schule-wirtschaft

Region Zwickau
www.region-zwickau.de/lernen

Bildung
www.landkreis-zwickau.de/bildung

KONTAKT
BESUCHERADRESSE
Landkreis Zwickau 
Landratsamt
Amt für Planung, Schule, Bildung 
Königswalder Straße 18 · 08412 Werdau

POSTANSCHRIFT
Landkreis Zwickau 
Landratsamt
Amt für Planung, Schule, Bildung 
Postfach 10 01 76 · 08067 Zwickau

ANSPRECHPARTNER
Koordinatorin Berufsbildende Schulen
Alexandra Reißmann
Telefon: 0375 4402-23032
E-Mail: berufsorientierung@landkreis-zwickau.de


